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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Niederwangen, 
 
wenn man die täglichen Nachrichten verfolgt, kann man leicht den Eindruck gewinnen, dass 
die Welt aus den Fugen gerät. Der Krieg in der Ukraine, die Gewalteskalation im Nahen 
Osten, die Klima- und Energiekrise, die Flüchtlingskrise und, und, und. Die Welt scheint an 
allen Ecken und Enden zu brennen.  
Obwohl wir bestimmt auch unsere Sorgen und Nöte haben, können wir froh und dankbar 
dafür sein, dass wir hier in unserer schönen Region leben dürfen. Es ist wichtig auch die 
schönen Seiten des Lebens zu sehen, die kleinen Dinge zu schätzen und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt zu pflegen und zu fördern. Unverzichtbar ist hier das 
Engagement aller Vereine, die durch ihre vielen Veranstaltungen und Aktionen die Leute 
zusammenbringen und so viel Leben in unsere Ortschaft bringen.  
Schauen wir zurück auf ein ereignisreiches Jahr 2023 und blicken wir zuversichtlich auf das 
Jahr 2024. Nicht nur die Landesgartenschau wird uns viel Freude bereiten, ich bin überzeugt, 
dass wir auch im kommenden Jahr viele positive Dinge für unsere Ortschaft auf den Weg 
bringen können. 

 

Viel Spaß beim Lesen 
Roland Hasel 
Ortsvorsteher 

Rückblick und Ausblick 
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Rückblick 2023

Statistik 2022 2023
Einwohner 1.698 1.786

Zuzüge 162 153

Wegzüge 98 105

Geburten 22 20
männlich 9 10
weiblich 5 10

Eheschließungen 8 13
Sterbefälle 20 22
Kirchenaustritte 25 13
Scheidungen 1 2

Statistik 2022 2023
Altersjubilare
75. Geburtstag 10 20
80. Geburtstag 13 14
85. Geburtstag 5 10
90. Geburtstag 4 3
91. Geburtstag 3 4
92. Geburtstag 3 3
93. Geburtstag 5 2
94. Geburtstag 1 4
95. Geburtstag 1 1
96. Geburtstag 1 1
97. Geburtstag 0 0
98. Geburtstag 2 0
99. Geburtstag 0 2
Goldene Hochzeit 1 7
Diamantene Hochzeit 2 4
Wahlen 0 0
Bürgerversammlung 0 0
Ortschaftsratsitzungen 7 5
Baugesuche 23 15
Tagesordnungspunkte 59 50
Veranstaltungen insgesamt 40 68
Kinderferienprogrammpunkte 13 15

Die ätleste Bürgerin ist Frau Rosa Munz mit 99 Jahren und der 
älteste Bürger ist Herr Hanuscheck, ebenfalls mit 99 Jahren.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 12. Januar 2024: 
Stadt-Apotheke Isny 
Espantorstr. 18, 8316 Isny im Allgäu 
Tel. 07562 - 85 24 
  
Samstag, 13. Januar 2024: 
Kornhaus-Apotheke Leutkirch 
Kornhausstr. 12, 88299 Leutkirch im Allgäu 
Tel. 07561 - 9 88 80 
  
Sonntag, 14. Januar 2024: 
Rosen-Apotheke Leutkirch 
Ottmannshofer Str. 19, 88299 Leutkirch im Allgäu 
Tel. 07561 - 98 49 0 
  
Montag, 15. Januar 2024: 
Wassertor-Apotheke Isny 
Wassertorstr. 51, 88316 Isny im Allgäu 
Tel. 07562 - 9 75 80 
  
Dienstag, 16. Januar 2024: 
Rochus Apotheke Wangen 
Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu 
Tel. 07522 - 2 13 79 
  
Mittwoch, 17. Januar 2024: 
Elisabethen-Apotheke 
Marktstr. 23, 88299 Leutkirch im Allgäu 
Tel. 07561 - 36 22 
  
Donnerstag, 18. Januar 2024: 
Schloss-Apotheke Bad Wurzach 
Marktstr. 18, 88410 Bad Wurzach 
Tel. 07564 - 9 33 30 
  
Freitag, 19. Januar 2024: 
Beilharz-Apotheke Isny 
Wassertorstr. 16, 88316 Isny im Allgäu 
Tel. 07562 - 9 74 70
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✄

✄

✄

Veranstaltungskalender 2024 
 

03.01.2024 Taschenlampenwanderung Schützenverein  
05.01.2024 Neujahrsempfang der Ortschaft 
06.-07.01.2024 Sternsinger besuchen die Häuser 
12.01.2024 Kameradschaftsabend Musikkapelle – Edwin-Müller-Saal 
14.01.2024 Neujahrsempfang der Kirchengemeinde - Andreashaus 
14.01.2024 Schwäbische Meisterschaft Ski-Langlauf 
26.01.2024 Pressluftparty - Turnhalle  
Im Februar Jahreshauptversammlung Feuerwehr 
02.02.2024 DSV Talenttag – Loipe Niederwangen 
08.02.2024 Rathausstürmung + Narrenbaumstellen Kindergarten 
17.02.2024 Funkenringwürfeln Schützenverein 
Im März Baumschneidekurs Heimatverein  
01.03.2024 Mitgliederversammlung Heimatverein Niederwangen – Aula 
02.03.2024 Tag der offenen Tür Kinderparadies 
05.03.2024 Generalversammlung Vereinsgemeinschaft – Rathaussaal 
08.03.2024 Generalversammlung Musikkapelle - EdwinMüllerSaal 
08.03.2024 Solawi Vortragsveranstaltung – Aula 
13.03.2024 Skitty Cup Bezirksmeisterschaft SGN – Loipe Niederwangen 
15.03.2024 Generalversammlung Landfrauen 
15.03.2024 Gemarkungsputzete Schule (Ersatztermin 22.03.2024) 
16.03.2024 Gemarkungsputzete Vereine (Ersatztermin 23.03.2024) 
16.03.2024 Generalversammlung Schützenverein – Aula 
16.03.2024 Alteisensammlung Freiwillige Feuerwehr 
16.03.2024 Kreativbasar Förderverein Kindergarten – Turnhalle + Aula  
22.03.2024 Generalversammlung Bürgerwehr 
23.03.2024 Generalversammlung und Kartenausgabe Fischereiverein - Turnhalle 
13.04.2024 Sensenmähkurs des Heimatvereins Niederwangen 
14.04.2024 Erstkommunion in Niederwangen 
26.04.2024 Low Alc Max Fun Cocktailkurs - Aula 
27.04.2024 Jugendradrennen der Radunion 
27.04.2024 Frühjahrskonzert Musikverein – Turnhalle  
30.04.2024 Maibaumstellen der Bürgerwehr mit Musikkapelle 
04.05.2024 Verbandssportfest (Ausrichter SGN) – Ebnetsporthalle Wangen 
05.05.2024 Mini-Sportabzeichen der SG-Niederwangen – Turnhalle + Sportplatz 
05.05.2024 Backhausfeschtle des Heimatvereins – Aula 
07.05.2024 1. After-Work-Run der SG-Niederwangen im Allgäu Stadion  
09.05.2024 Christi Himmelfahrt, Öschprozession in Nieratz 
12.05.2024 Musikkapelle Niederwangen in Waltershofen zum Musikfest 
14.05.2024 Personalversammlung Stadt Wangen 
04.06.2024 2. After-Work-Run der SG-Niederwangen im Allgäu Stadion 
07.06.2024 Benefizlauf + 3. Inklusiver Bewegungs- und Begegnungstag auf dem Dorfplatz, SG-

Niederwangen 
09.06.2024 Kommunal- und Europawahlen 
09.06.2024 Trachtenfest in Wangen mit der Musikkapelle Niederwangen 
15.06.2024 Kreismeisterschaft Schützenverein - Sportplatz 
28.06.2024 Dorfplatzhock Musikkapelle - Dorfplatz 
02.07.2024 3. After-Work-Run der SG-Niederwangen im Allgäu Stadion  
03.07.2024 Ortschaftstag Niederwangen auf der Landesgartenschaubühne 
13.+14.07.24 Landestreffen der Bürgerwehr in Rottenburg 
14.07.2024 Musikkapelle Niederwangen in Maria Thann zum Musikfest  
20.07.2024 Kinderfestumzug in Wangen mit Musikkapelle und Bürgerwehr 
21.07.2024 Kinderfestlauf der SG-Niederwangen 
25.07.2024 Stadtmauerkonzert in Wangen mit Bürgerwehr und Musikkapelle 
26.07.2024 Grillfest Musikkapelle 
Im August Ferienprogramm der Ortschaft 
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✄

✄

✄

Veranstaltungskalender 2024 
Im August Sommerferienfreizeit der SGN  Ferienprogramm Niederwangen 
24.08.2024 Familientag des Kleintierzuchtvereins 
01.09.2024 Oberschwäbische Barockstraße 
07.+08.09.24 Jahresausflug der Friedens- und Soldatenkameradschaft 
08.09.2024 Hüttenfest der SGN auf der Schwandhütte bei Riefensberg 
25.09.2024 Ortschaftstag Niederwangen auf der Landesgartenschaubühne 
28.09.2024 Wallfahrt nach Maria Steinbach, Friedens- und Soldatenkameradschaft 
06.10.2024 47. Herbstlauf der SG-Niederwangen 
15.-20.10.24 Bürgerschießen Schützenverein 
17.10.2024 Infoabend + Rückblick Jahresausflug der Friedens- und Soldatenkameradschaft 
19.10.2024 Ausflug des Heimatvereins Niederwangen 
22.10.2024 Jahreshauptversammlung SG-Niederwangen – Aula 
27.10.2024 150jähriges Jubiläum der Friedens- und Soldatenkameradschaft – Aula + Turnhalle 
31.10.2024 Halloweenparty in der Turnhalle  
09.11.2024 Ski Bazar SG-Niederwangen – Turnhalle (bis 14:00Uhr) 
09.11.2024 Tag des Kinderturnens der SG-Niederwangen – Turnhalle (ab 14:00 Uhr) 
17.11.2024 Volkstrauertag mit der Bürgerwehr und der Musikkapelle 
17.11.2024 Generalversammlung Friedens- und Soldatenkameradschaft 
23.11.2024 Herbstkonzert Musikkapelle in der Turnhalle 
30.11.2024 Klosenschießen Schützenverein 
01.12.2024 Kirchenpatrozinium St. Andreas 
05.12.2024 Der Nikolaus kommt auf den Dorfplatz 
13.12.2024 Adventsmärktle der Musikkapelle – Dorfplatz 
14.12.2024 Weihnachtsfeier Feuerwehr Niederwangen - Aula 
15.12.2024 Dorfweihnacht mit dem Kindergarten 
27.-28.12.24 Schnurranten der Musikkapelle 
28.12.2024 Silvesterpokalschießen Schützenverein 

 

Weitere anfallende Termine werden jeweils monatlich im Gemeindeblatt der Ortschaft bekannt gegeben. 
 
weitere Termine 
Friedens- u. Soldatenkameradschaft: Jeden letzten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr Schafkopfen im  

Pschorr-Stüble 
 
Seniorentreff:  Jeden 2. Donnerstag im Monat um 14.00 Uhr im Andreashaus (außer Juni, 

Juli und August)     
Grund- und Hauptschule Niederwangen 
Ferientermine 2024:    sonstige Schließungstage: 
23.12.23 – 05.01.2024  Weihnachten   09.02. – 16.02.2024 
23.03. – 05.04.2024  Ostern     
21.05. – 31.05.2024  Pfingsten     
25.07. – 07.09.2024  Sommer      
28.10. – 30.10.2024  Herbst      
23.12. – 04.01.2025  Weihnachten 
 
 

Kindergarten St. Franziskus 
 
Weihnachtsferien:  02.01. - 05.01.2024    
Pfingstferien: 27.05. - 02.06.2024    
Sommerferien: 05.08. - 23.08.2024                                      
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Termine sind ohne Gewähr! 

Markttermine: 
29.04.2024  Pfingstmarkt                                 
11.11.2024  Martinimarkt 

Wochenmarkt: 
Der Wangener Wochenmarkt findet jeweils mittwochs im Sommerhalbjahr (01.04.-30.09.) von 07.00 – 13.00 Uhr  im Winterhalbjahr (01.10.-31.03.) 

von 08.00 – 13.00 Uhr statt. 
Bio-Markt: 
Samstags von 09.00 – 13.00 Uhr 
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Kommunales 
Seit 18. März 2023 kann man im Dorfladen Brot und Vesper, Wurstwaren, 
Käse, Milchprodukte und Waren des täglichen Bedarfs erwerben. Auch 
kann man dort einfach nur einen Kaffee trinken oder andere Getränke zu 
sich nehmen. Während der großen Pause wird der Dorfladen allerdings 
von den Schülern „gestürmt“. Um ein deutliches Zeichen der Unterstüt-
zung zu zeigen, hat jeder Ortschaftsrat je ein Genossenschaftsanteil der 
Dorfläden gezeichnet. Noch wichtiger ist es allerdings, dass wir alle im 
Dorfladen auch einkaufen, damit er auch in der Zukunft erhalten bleibt. 
Ganz nach dem Motto „Fahr nicht fort, kauf im Ort“. 
  
Anfang Mai konnte mit viel Freude der neue Radweg zwischen Wolfatz und 
Hergatz durch die beiden Landräte Harald Sievers und Elmar Stegmann, 
Oberbürgermeister Michael Lang und Bürgermeister Oliver-Kersten Raab 
freigegeben werden. Von den insgesamt 2,3 Kilometern haben die 1,3 Kilometer auf der baden-württembergischen Seite 1,2 Millionen  
Euro gekostet. Das Verkehrsministerium hat diese Maßnahme mit 500.000,- Euro bezuschusst. Den verbleibenden Rest haben sich 
die Stadt und der Landkreis geteilt. Vielen Dank an alle Beteiligten, allen voran den Grundstückseigentümern, die durch den Ver-
kauf Ihrer Flächen den Bau des Radwegs erst ermöglichten. 
  
Ebenfalls im Mai wurde die Fahrradbrücke in Jussenweiler nach langem Warten wiedereingesetzt. Da dieser Fahrradweg hoch 
frequentiert ist und viele Fahrradfahrer die kürzeste, aber gefährlichste Umfahrung über die L 320 wählten, sind wir sehr froh, dass 
nun alle wieder sicher über den Radweg fahren können. 
  
Nicht nur Fahrradfahrer, sondern auch der PKW-Verkehr musste 2023 viele Umleitungen hinnehmen. Durch die Sanierung der 
Brücke in Herfatz und der Baustelle für die Abbiegespur zwischen Wangen und  Lottenmühle, kam es zu einigen Staus, die die 
Autofahrer, Anwohner, Schleichwege und zuletzt unsere Nerven sehr beanspruchten. Kurz vor Weihnachten waren die Baustellen 
fertig und man kann festhalten, dass der Verkehr rund um Niederwangen zwar sehr belastend war, es aber insgesamt viel besser 
funktioniert hat als die meisten erwartet haben. 
  
Seit September arbeitet Frau Rösch auf dem Rathaus und hat sich bereits gut eingearbeitet. Ich wünsche ihr weiterhin viel Freude 
in Niederwangen. 
  
Bei den geplanten PV-Freiflächenanlagen Ettensweiler-Humbrechts und Hatzenweiler gab es eine Änderung im Bauverfahren. 
Durch die Privilegierung der Flächen entlang der Autobahn können beide Projekte über einen „normalen“ Bauantrag Baurecht 
erlangen und das Bauleitverfahren ruhen lassen. Durch diese Änderung im Baurecht ist es möglich bzw. wahrscheinlich, dass 2024 
die Anlagen erstellt werden. 
  
Ebenfalls im Außenbereich wurden die Außenbereichsatzung für Welbrechts und Lottenmühle auf den Weg gebracht. 
  
Im früheren  Notschlachtraum im Feuerwehrhaus wird seit Sommer Allgäuer Bauernhof Eis vom Hof Riedesser produziert. Somit 
wird der Raum wieder sinnvoll genutzt und das Eis schmeckt wirklich mhhhh! 
  
Eine Anregung vom Stadtseniorenrat haben wir zum Anlass genommen, zwischen Böhen 
und dem Sattel ein neues Ruhebänkle zu erstellen. 
  
Vor 1250 Jahren wurde Haddinwiler – Hatzenweiler – durch eine Schenkungsurkunde an 
das Kloster St. Gallen erstmals historisch erwähnt. Damit ist unser Teilort Hatzenweiler der 
älteste erwähnte Ort von Wangen. Dieses Ereignis wurde mit einem sehr stimmungsvollen 
Bürgerfest in Hatzenweiler auf dem Hof Alge gefeiert. Beim öffentlichen Festakt in Nieder-
wangen wurde auf dem Dorfplatz durch Feuerwehr, Bürgerwehr mit Spielmannszug und 
Musikkapelle eine Parade abgehalten und von einigen Schauspielern die Schenkungsszene 
nachgespielt. Abschließend sprach Oberbürgermeister Michael Lang das Schlusswort zu 
einem rundum gelungenen Festabend. 
  
Auch die  Eingemeindung aller Ortschaften vor 50 Jahren wurde gebührend im Festsaal der 
Waldorfschule gefeiert. Viele handelnde Kommunalpolitiker von damals berichteten auf der 
Bühne in interessanter Weise, wie vor 50 Jahren verhandelt und gefeilscht wurde, bis schlus-
sendlich die große Kreisstadt Wangen entstand. Ein buntes Blasorchester, zusammengestellt 
aus Musikern aller Ortskapellen und der Stadtkapelle, gab unter der Leitung von Tobias Zinser  
den entsprechend festlichen Rahmen. 
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Kindergarten 
Unser Kindergarten feierte mit einem Kindergottesdienst, einem Tag der offenen Tür und 
einem sehr bunten Rahmenprogramm im Oktober seinen 50. Geburtstag. Zusammen mit 
dem Kindergartenförderverein war der Kindergarten insgesamt sehr aktiv und machte wieder 
den Rathaussturm mit Narrenbaumstellen und Umzug – DAS Faschingshighlight schlecht-
hin. Auch der Martinsumzug war nicht nur bei Niederwangener Kindern äußerst beliebt und 
dadurch sehr, sehr gut besucht. 

Grund- und Werkrealschule 
Mit knapp 300 Schülern ist die GWRS Niederwangen nach wie vor sehr beliebt und 
es ist kaum zu glauben, dass sie vor zehn Jahren fast aufgelöst werden sollte. Der 
langjährige Rektor Peter Schlichte ist mittlerweile im Ruhestand und die Rektoren-
stelle wird für nächstes Schuljahr ausgeschrieben. Dass in der Schule während der 
vakanten Zeit alles reibungslos ablief liegt an Konrektorin Paivi Euperle und ihrem 
Team. Vielen herzlichen Dank für den großen zusätzlichen Einsatz! 
  

Vereine 
Was wäre unser Ort ohne Vereine! Bei 68 Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr brin-
gen sie die Bürger auf verschiedenste Art und Weise zusammen und machen unser 
Dorf lebendig. Die Freiwillige Feuerwehr Niederwangen hatte einige brenzlige Ein-
sätze und verhinderte durch ihr schnelles, beherztes und umsichtiges Eingreifen mehr-
mals größere Schäden. Meinen größten Respekt hatten sie, als sie im Hochsommer 
bei über 30ºC mit voller Atemschutzausrüstung eine Wohnung, bei der die Rauchmel-
der angeschlagen hatten, kontrollierten. Da bricht mir heute noch der Schweiß aus, 
wenn ich nur daran denke. Dieser Einsatz hat mich nachhaltig beeindruckt. 
  

Die Sportgemeinde ist mit über 1350 Mitgliedern mittlerweile der größte Verein aller Wangener 
Ortschaften. Dies ist umso beachtlicher, da die SGN keine aktive Fußballmannschaft vorweist. Es 
ist das Ergebnis jahrzehntelanger, super ehrenamtlicher (!) Tätigkeit der Vorstandschaft und der 
Übungsleiter auf allen Ebenen. Sportlich herausragend war der Sieg von Stefanie Wunderle beim 
world championship 70.3 Ironman in Lahti / Finnland, bei dem sie in ihrer Altersklasse Weltmeiste-
rin wurde. Ein großartiger Erfolg. Herzlichen Glückwunsch! 

  
Im Jahreskalender von Niederwangen gab es 2023 wieder viele große und auch kleinere Veranstaltungen – fast mehr als vor 
Corona. Ob groß oder klein, es waren allesamt gelungene Veranstaltungen und alle, aus verschiedensten Aspekten für den 
jeweiligen Verein, sowohl als auch für die Besucher sehr lohnenswert. Zum einen die  sportlichen Veranstaltungen wie der Win-
tersporttag der SGN, das Jugendradrennen der Radunion, die After-Work-Run Serie der SGN, die Kreismeisterschaften des Schüt-
zenvereins, der Kinderfestlauf der SGN, die Oberschwäbische Barockstraße der Radunion, die 6 Stunden Challange im Freibad 
der SGN, der Benefizlauf mit inklusivem Bewegungs- und Begegnungstag der SGN, der Herbstlauf der SGN oder der Tag des Kin-
derturnens der SGN. Zum anderen  kulturelle und gesellige Veranstaltungen wie z.B. die Pressluftparty der Lumpenkapelle, 
der Kreativbazar des Kindergartenfördervereins, das Kranzen aller Vereine und das Maibaumstellen der Bürgerwehr, das Back-
hausfeschtle des Heimatvereins, den Dorfplatzhock der Musikkapelle, das Hüttenfest der SGN, die Halloweenparty der Musikka-
pelle, die Kleintierschau des Kleintierzuchtvereins, das Kirchenkonzert oder das Adventsmärktle der Musikkapelle. Aber auch 
andere Aktivitäten wie z.B. die Alteisensammlung der Feuerwehr, der Baumschneide- und Sensenkurs des Heimatvereins, der 
Low Alc Max Fun Cocktailkurs der SGN, der Bachmuscheltag des Fischereivereins, der Diaabend der Friedens- und Soldaten-
kameradschaft, der Familientag des Kleintierzuchtvereins, die verschiedenen Unternehmungen des Seniorennachmittags 
oder die Bewahrung von Traditionen durch die Landfrauen mit der Gestaltung von Osterkerzen, Maiandacht und Erntedankaltar 
zeigen, welch große Bandbreite und Energie in unseren Vereinen steckt. Ein herzliches Dankeschön an alle, die, gleich in welcher 
Funktion, durch ihr ehrenamtliches Engagement das Ortschaftsleben so aktiv mitgestalten, wie wir es derzeit bei uns in Nieder-
wangen vorfinden. Um wieviel ärmer wäre unsere Ortschaft, wenn es keine ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger geben 
würde. Niederwangen lebt! Die Ortschaft wird stets mit all ihren Möglichkeiten dazu beitragen, dieses Engagement aufrecht zu 
erhalten, zu unterstützen und weiter zu entwickeln. 
  
Vereinen steckt. Ein herzliches Dankeschön an alle, die, gleich in welcher Funktion, durch ihr 
ehrenamtliches Engagement das Ortschaftsleben so aktiv mitgestalten, wie wir es derzeit bei 
uns in Niederwangen vorfinden. Um wieviel ärmer wäre unsere Ortschaft, wenn es keine ehren-
amtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger geben würde. Niederwangen lebt! Die Ortschaft wird 
stets mit all ihren Möglichkeiten dazu beitragen, dieses Engagement aufrecht zu erhalten, zu 
unterstützen und weiter zu entwickeln. 
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Sonstiges 
2023 gab es in Niederwangen wieder das beliebte Kinderferienprogramm. Insgesamt wurden von Vereinen und Gruppierungen 
fünfzehn Veranstaltungen angeboten, bei denen insgesamt 230 Kinder teilnahmen. Eine stolze Zahl. Allen Vereinen und Helfern 
herzlichen Dank für´ s Mitmachen und meinem Team von der Ortsverwaltung vielen Dank für die Organisation. Seit Dezember hat 
Niederwangen eine eigene Hymne. Zu meinem Geburtstag hat der Ortschaftsrat die „Nationalhymne für das Königreich Nieder-
wangen“ inbrünstig vorgesungen. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank für alle Glückwünsche und Geschenke. Wie ange-
kündigt habe ich die Geldgeschenke aufgerundet und 2000,-€ an den Heimatverein für die dringend notwendige Sanierung der 
Kapelle gespendet. Vielleicht gibt es den ein oder anderen Nachahmer. Dies kann ich nur empfehlen. Und das Geld wird bei einer 
Kostenschätzung von ca. 170.000,-€ dringend benötigt. 
  
Ausblick 
Am 26.04.2024 beginnt die Landesgartenschau in Wangen. Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren und nach vielen Baustellen und Einschränkungen dürfen wir dieses Jahr die Früchte der 
ganzen Arbeit auf der Landesgartenschau genießen. Bisher wurden bereits rekordverdächtige 
10.008 Dauerkarten verkauft und 930 Personen haben sich als ehrenamtliche Helfer gemeldet. 
Davon auch viele Freiwillige aus Niederwangen. Herzlichen Dank! Immer mittwochs finden die 
Ortsteiltage statt. Niederwangen will sich am 03.07.24 und am 25.09.2024 mit seiner ganzen Viel-
falt auf der Bühne präsentieren. Alle sind eingeladen mitzumachen. 
  
Kurz nach der Eröffnung der Landesgartenschau stehen am 09. Juni die Kommunalwahlen an. 
Es wird der Ortschaftsrat und der Gemeinderat gewählt. Auch hier gilt es mitzumachen, mitzuge-
stalten. Es würde mich freuen, wenn sich viele Bürger zur Wahl stellen. Bei Interesse oder Fragen 
sprechen Sie mich gerne an. 
Für den Spielplatz wurde bereits eine Kletterpyramide und eine Wasserpumpe angeschafft. Wenn 
die Planungen für die Erweiterung dieses Jahr abgeschlossen sind, und wir hoffentlich alle rechtli-
chen Hürden gemeistert haben, geht es an die Umsetzung. Neben den Leistungen des Bauhofs hoffen wir wieder (wie gewohnt) 
auf ein starkes ehrenamtliches Engagement der Niederwangener. 
  
Auch bei der stark beschädigten Felder Straße geht es mit der Planung voran. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Grundstückseigentümer, die die benötigten Flächen an die Stadt verkaufen. Wenn alle formellen Dinge erledigt sind, kann mit 
der konkreten Planung begonnen werden und mit etwas Optimismus klappt es, dass auch 2024 noch mit der Sanierung begon-
nen werden kann. 
  
Was auf der Gemarkung Niederwangen in den letzten Jahren nie möglich war, hat jetzt bei Elitz geklappt. Die Stadt Wangen hat 
eine Entwicklungsfläche zwischen Elitz und Welbrechts gekauft. Wir hoffen, dass sich die konjunkturelle Lage am Bau bald 
erholt, und dass dieses Gebiet dann auch entwickelt werden kann. Wenn ich da in die Krabbelgruppen oder in den Kindergarten 
schaue, sehe ich da viele junge Familien, die Interesse hätten. Hoffen wir, dass die Rahmenbedingungen günstig werden. 
  
Ich möchte es nicht versäumen, mich bei unserem Oberbürgermeister Michael Lang und der gesamten Stadtverwaltung für die 
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit zu bedanken. Er hat immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen, und die Verwal-
tung strebt immer einvernehmliche Lösungen mit den Ortschaften an. Ebenso geht mein herzlicher Dank an unseren Ortschafts-
rat, meine Stellvertreter Rainer Herget und Manfred Hasel, an das Rathausteam mit Elfriede Prinz und Christine Rösch, an unseren 
Gemeindearbeiter Reinhard Maier, unsere Hausmeister Alfons Höpperle und Guido Jorkowski und an das gesamte Reinigungs-
personal. Sie alle sorgen für einen reibungslosen Ablauf und für ein schönes Dorf. Aber was wäre unsere Ortschaft ohne unsere 
Vereine und Organisationen. Vielen Dank nochmals an alle, die sich ehrenamtlich engagieren und sich ins Dorfleben einbringen. 
  

Ich wünsche Ihnen allen ein gutes, glückliches und vor allem gesundes Jahr 2024!  

Roland Hasel  
Ortsvorsteher 
  

Eine Powerpoint- Präsentation mit den Bildern von 2023 aus Niederwangen werden Sie auf unserer Homepage 
www.niederwangen.de sehen können.
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Kommunalwahlen 2024 
Am Sonntag, 09. Juni 2024 finden neben der Europawahl 
auch die Kommunal- und Kreistagswahlen statt. Für unsere 
Stadt und die Ortschaften werden dabei auch die Gemeinde- 
und Ortschaftsräte neu gewählt. Bei der Stadt Wangen ist 
die Ortschaftsverfassung eingeführt. In der städtischen 
Hauptsatzung ist den Ortschaften ein eigener Verantwor-
tungs- und Handlungsspielraum eingeräumt. Wir können 
mitgestalten. 
Bewerberinnen und Bewerber zum Ortschaftsrat sind will-
kommen und können sich einbringen. Gestalten Sie die 
Zukunft der Ortschaft Niederwangens mit. Ermöglichen Sie 
ein breites Bewerberfeld. 
Bewerberinnen und Bewerber können sich bei der Ortsver-
waltung Niederwangen melden. Tel. 07522-2501 oder E-Mail: 
ov-niederwangen@wangen.de

Hinweis zum Rückschnitt von Anpflanzungen 
Nach § 28 Abs. 2 Straßengesetz dürfen Anpflanzungen und 
Zäune sowie Stapel, Haufen oder andere mit dem Grund-
stück nicht fest verbundene Einrichtungen nicht angelegt 
oder unterhalten werden, wenn sie die Sicherheit oder Leich-
tigkeit des Verkehrs beeinträchtigen. 
Hierzu sind alle Anpflanzungen auf die Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden. 
Des Weiteren müssen die Anpflanzungen so zurechtge-
schnitten werden, dass Laternen ihren Zweck zur Ausleuch-
tung vollkommen erfüllen können. Verkehrszeichen dürfen 
von Anpflanzungen nicht beeinträchtigt werden. 
Zudem sind folgende Höhen über Straßen und Geh- und 
Radwegen freizuhalten: 
Freizuhaltende Höhe bei Straßen: 4,50 Meter 
Freizuhaltende Höhe bei Gehwegen: 2,30 Meter 
Freizuhaltende Höhe bei Radwegen: 2,50 Meter 
  
Anpflanzungen müssen so zurückgeschnitten werden, dass 
sie bei einer Schneelast nicht in den lichten Raum ragen. 
Außerdem möchten wir alle Waldbesitzer darauf aufmerk-
sam machen, dass beim letzten großen Schnee Anfang 
Dezember, die Räumfahrzeuge fünfmal durch Schneebruch 
an Straßen behindert wurden. Hier musste die Feuerwehr 
zur Hilfe gezogen werden. Die Kosten für den Einsatz wer-
den dem jeweiligen Waldbesitzer berechnet. Daher bitten 
wir die Waldbesitzer im eigenen Interesse den Waldrand an 
Straßen großzügig freizuhalten, um so die hohen Einsatz-
kosten zu umgehen.

Informationen zum Winterdienst 
Wenn es schneit und glatt wird, ist 
der Einsatz aller Niederwangener 
gefragt. Während der städtische 
Bauhof sich um Straßen und Rad-
wege kümmert, ist die Winterwar-
tung auf allen Gehwegen den 
Eigentümern der angrenzenden 

Grundstücke übertragen. Dies gilt auch für unbebaute Grund-
stücke. 
Wann Sie räumen müssen: 
•  Schnee und Eis müssen an Werktagen von 7:30 bis 20 Uhr 

und an Sonn- und Feiertagen von 8:30 bis 20 Uhr geräumt 
und gestreut (Streusplitt) werden 

• Bei Bedarf ist auch wiederholt zu räumen und zu streuen. 
Bei Glätte streuen Sie bitte mit abstumpfenden Mitteln wie 
Sand, Granulat oder Splitt. Die Verwendung von Streusalz und 
anderen auftauenden Mittel sind verboten, und nur ausnahms-
weise gestattet, wenn die gebotene Sicherheit auf andere, 
zumutbare Weise nicht erreichbar ist. 
Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf die Fahr-
bahn oder Gehwege gebracht werden. 
Die Mitarbeiter des Bauhofs werden alles Mögliche leisten um 
die Straßen verkehrssicher zu halten. Bitte haben Sie auch dafür 
Verständnis, dass die Räumung aller Strecken eine gewisse Zeit 
in Anspruch nimmt und somit nicht überall zur gleichen Zeit 
geräumt werden kann. 
Hohe Priorität bei Räum- und Streueinsätzen haben verkehrs-
wichtige Durchgangsstraßen, gefährliche Gefällstrecken und 
Kreuzungsbereiche, sowie Geh- und Radwege. Straßen in Wohn-
gebieten haben eine nachrangige Priorität. 
Weitere Informationen zur Streupflicht finden Sie in der Streu-
pflichtsatzung der Stadt Wangen unter: https://www.wangen.de/ 
buerger/politik-verwaltung/ortsrecht
 

Das neue Programm der Volkshochschule 
Wangen (Januar bis April 2024) liegt auf der 
Ortsverwaltung aus. 
Alle weiteren Infos rund um das vhs-Pro-
gramm gibt es auch online unter: 
www.vhs-wangen.de

Fundsachen 
Im Rathaus wurden folgende Gegenstände als Fundsachen 
abgegeben: 
- 2 Hörgeräte von amplifon (silberfarben)

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten  
in der Ortsverwaltung 
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind: 
Montag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
E-Mail: ov-niederwangen@wangen.de 
Alle Informationen zu Niederwangen finden Sie auf unserer 
Homepage www.niederwangen.de 
Ihr Rathaus-Team
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Dabeisein ist alles 
Schon die neue Niederwangen App installiert? 
www.niederwangen.app 
Zugangscode: Rathaus 
Den Info-Flyer gibt es in der Ortsverwaltung oder auf 
der Homepage www.niederwangen.de 

Parkvignetten 2024 
Die Wangener Parkvignetten für das Jahr 2024 sind nur 
im Bürgerbüro im Rathaus der Stadt Wangen im Allgäu zu 
erwerben.

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906

KINDERGARTEN ST. FRANZISKUS

KINDERGARTEN-CHRONIK

Chronik vom Kindergarten St. Franziskus  
Teil 1  
1927 - 1973 
(von Maria Gleich, ehemalige Leiterin und Peter Maier, Orts-
heimatpfleger) 
Die Schwesternstation Niederwangen wurde am 01. Mai 1925 
neu errichtet mit 2 Schwestern, eine für Handarbeit und Haus-
halt und eine Krankenschwester, die später noch Verstärkung 
bekam. Am 01. Mai 1927 wurde der Kindergarten mit 30 Kin-
dern eröffnet. Während der ersten Jahre war allerdings nur vom 
1. Mai bis Ende Oktober geöffnet. Dies hatte zur Folge, dass fast 
jedes Jahr eine neue Kindergärtnerin kam. Ab 1935 wurde der 
Kindergartenbetrieb auch im Winter durchgeführt und teilweise 
waren die Kinder auch über Mittag hier und erhielten das Mit-
tagessen. Es ist zu berichten, dass trotz der Kälte in den Winter-
monaten reges Leben herrschte. Während der Sommermonate 
waren auch einige Kinder aus Primisweiler und Hiltensweiler 
anwesend. Die Kinder wurden von Schwester Berchmana bis 
Oktober 1937 betreut. Im Oktober 1937 kam Schwester Willi-
balda in den Kindergarten. Sie betreute die Kinder viele Jahre 
und vor allem durch die notvollen Kriegsjahre. Da musste sie 
oftmals erfinderisch sein und mit jedem kleinen Fleckchen Stoff 
und Papier zufrieden sein. Am 19. Oktober 1954 kam Schwes-
ter Agathe hierher um die Kinder zu betreuen. Der Kindergar-
ten war in einem sehr erneuerungsbedürftigen Zustand. Da der 
neue Pfarrer Dekan Epple auch erst seit August hier war, konnte 
man nicht gleich ans Renovieren denken, denn es musste zuerst 
geplant werden. Schon bei der 1. Versammlung wurden einige 
Beschlüsse gefasst: 
1.  Der Kindergartenbeitrag wurde erhöht beim 1. Kind von 

1,00 DM auf 2,00 DM beim 2. Kind auf 1,00 DM beim 3 Kind 
auf 0,50 DM 

2.  Für die Kinder, die zum Essen dableiben, wurden pro Mahl-
zeit 0,20 DM festgelegt. Und es waren derzeit durchschnitt-
lich 16 Kinder 

3.  Die Erneuerung und Umbau des Kindergartens ist unum-
gänglich und dringend notwendig. 

  

Der Umbau des Kindergartens und des Gartens wurde in den 
Jahren 1955, 1956 und 1957 ausgeführt. Die gesamten Baukos-
ten des Kindergartens betrugen 31150 DM, welche alle durch 
Sammlungen, Beiträge und Haushaltsmittel gedeckt wurden. 
Im Februar 1956 konnte mit dem Kindergartenbetrieb nach 
einem gelungenen Umbau wieder begonnen werden. Die Kin-
der freuten sich sehr über ihren schönen Kindergarten und es 
waren bis zu 48 Kinder. Nach ein paar Wochen kam allerdings 
eine grimmige Kälte von -25 Grad und so wurde der Kindergar-
ten nochmals kurz geschlossen. 

Gruppen Bild aus 1964 

Im Januar 1968 kam unser neuer H. Pfarrer Sandherr. Leider 
hatte er für den Kindergarten nicht viel übrig. Da von kirchli-
cher Seite aus nichts für den Kindergarten geschah, nahm 1971 
die bürgerliche Gemeinde die Geschicke des Kindergartens in 
die Hand. Die 1. Planung von Architekt Prinz scheiterte, da Pfar-
rer Sandherr nicht einverstanden war. So musste im Herbst ein 
weiteren Plan angefertigt werden.
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Am 6. Juni 1972 wurde mit dem Abräumen und Baggern begon-
nen. Der Spielplatz und das Gartenhäuschen kamen zuerst 
dran. So wurde ein provisorischer Spielplatz und eine kleine 
Überdachung für Gartentische und Bänke von den Eltern bei 
Postbote Hasel erstellt, die ihren Obstgarten großzügig zur Ver-
fügung stellten. Wir waren recht froh und dankbar.

 

 
 

 

 
 

 

Am 10. September konnte der neue Kindergarten endlich in 
Betrieb genommen werden. Doch zuvor musste viel Arbeit mit 
dem Umzug geleistet werden, da Mitte August der alte Kinder-
garten und die Schwesternwohnung abgebrochen wurde. Der 
neue Kindergarten verfügt über 3 Gruppenräume. Davon wur-
den zwei mit insgesamt 64 Kindern belegt. Der 3. Raum wurde 
als Gymnastikraum benutzt.

 
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Kindergarten im September 1973

Am Samstag, den 01. Dezember 1973 wurde dann der Kin-
dergarten eingeweiht. Es war eine würdige Feierstunde mit 
80 geladenen Gästen. Leider konnten die Eltern wegen Platz-
mangels nicht teilnehmen. Die Musikkapelle umrahmte die 
Feier mit ihren Weisen. Gedicht und Lied der Kinder und ein 
sehr nettes Spiel: „Unser Kindergarten ist fertig!“ erntete gro-
ßen Beifall. Nach der Feier war gemeinsames Mittagessen in 
der „Sonne“ in Hatzenweiler. Mittags ab 14 Uhr war Besichti-
gung des Kindergartens.

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Silvesterläufe Kisslegg und Backnang 03.01.2024 
Viele Erfolge der SG Niederwangen beim 51. Kißlegger Silves-
terlauf und beim Silvesterlauf in Backnang 

Über 400 Läuferinnen und Läufer nahmen beim traditionellen 
únd jährlich stark besetzten Kißlegger Silvesterlauf teil. Davon 
waren über 40 von der SG Niederwangen. Die Hälfte davon 
waren Kinder und Jugendliche der SGN. 
Bei trockenem und recht schönem Wetter begannen die Bam-
binis (5 Jahre und jünger) um 10:45 Uhr mit dem ersten Rennen 
über 300m. Laura Schneider, Emma Nuber und Lenya Schüle 
von der SGN bewältigten die Strecke sehr gut. 
Dann ging es Schlag auf Schlag weiter mit den Schülerläufen. 
Die Schüler E, 6/7 Jahre, wurden auf die 800m Strecke geschickt. 
Finn Lerner erreichte den 3. Platz in starken 3:17min und Linus 
Boch kämpfte sich nach einem Sturz beim Start auf den 10. 
Platz in einer Zeit von 3:44min.zurück. Alina Schüle landete auf 
dem 4. Platz in 3:29min. 
  
Bei den SchülerInnen D, 8/9 Jahre, mussten ebenfalls die 800m 
gelaufen werden. Valentin Friedrich belegte in 3:02,27min den 
2. Platz ganz knapp vor Paul Lerner in 3:02,88min auf Rang 3. 
Hannes Friedrich lief in 3:20min auf den 9. Platz. 
Sophie Boch sicherte sich den 2. Platz in schnellen 3:24min, 
dicht gefolgt von Theresa Theisinger auf Rang 4 in 3:25min. 
  
Nun standen für die SchülerInnen C, 10/11 Jahre, 1400m auf 
dem Programm. 
Jannik Schüle erreichte den 3. Platz in 6:00min kurz vor Gab-
riel Nayrolles, 4. Platz in 6:07min. Fabian Theisinger finishte in 
6:19min als 3. bei den 11-Jährigen. 
Bei Julia Schneider blieb die Uhr nach 5:46min stehen, was de 
3. Platz bedeutete. Kurz danach kam Emma Schmid als 4. in 
5:53min ins Ziel, gefolgt von Eva Reischmann als 5. Platzierte 
in 6:02min. Enya Hilebrand belegte den 9. Platz in 7:16min. 
  
Die SchülerInnen A/B absolvierten ebenfalls die 1400m. 
Lilly Appelt stand als Drittplatzierte bei den 13-Jährigen auf 
dem Podest mit einer Zeit von 6:38min. 
Rosie Walhöfer stand als Erstplatzierte bei den 1-Jährigen ganz 
oben mit 7:11min. 
  
Um Punkt 12 Uhr fiel dann der Startschuß für den Hauptlauf 
über 7,7km . 
Bei den 160 Männern stürmte Lorenz Zimmerer von der SG 
Niederwangen mit einer hervorragenden Zeit von 24:18min 
auf den 2. Gesamtplatz (1. AK35). Damit war er nur 26 Sekun-
den langsamer als der Gesamtsieger Marcel Rüdisser vom Sport 
Haschko Team. Kurz danach konnte Simon Nuber - ebenfalls 
von der SGN - die Ziellinie als 4. Platzierter in einer Fabelzeit 
von 24:34min überqueren (1. M30). Christof  Briegel war sehr 
zufrieden mit seinem 7. Gesamtrang im 24:59min (2. M25). 
Somit konnten sich drei Athleten der SGN unter die Top 10 im 
Gesamtfeld einreihen. 
Weitere Läufer komplettierten die starken Leistungen: 
Manuel Enderle, 27.46 Min., 25. Platz, 5. M30 
Mario Biggel, 28.40 Min., 32. Platz, 4. M45 
Rene Friedrich, 29.57 Min., 45. Platz, 9. M40 
Markus Hirsch, 30.05 Min., 46. Platz, 5. M45 
Beat Nägele, 30.11 Min., 47. Platz, 2. männl. Jugend B 
Volker Schotten, 30.28 Min. , 50 Platz, 7. M30 
Benjamin Kolb, 32.13 Min., 71. Platz, 11. M40 
Thomas Schüle, 39.19 Min., 138. Platz, 15. M45 
  
Bei den 73 gestarteten Frauen waren 10 Damen von der SGN 
am Start. Hier konnten sich zwei Damen der SGN unter die bes-
ten 10 Läuferinnen einreihen. Platz 6 im Gesamtfeld der Frauen 
und 1. ihrer Altersklasse W35 sicherte sich Stefanie Boch souve-
rän in 31:30min, gefolgt von Monika Schmid auf dem 7. Platz in 
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31:47min, die Zweite ihrer Altersklasse W45 wurde. Gewonnen 
hat die Vorjahressiegerin Lisa Fuchs von der LG Passau. 
Acht weitere Läuferinnen der SGN konnten sich im starken 
Damenfeld gut platzieren: 
Cathrin Theisinger, 34.25 Min., 19. Platz, 2. W40 
Sylvia Schneider, 36.43 Min., 27. Platz, 8. W45 
Anita Reischmann, 37.49 Min., 33. Platz, 5. W40 
Lea Friedrich, 38.11 Min., 36. Platz, 8. W40 
Andrea Theobold ,39.40 Min., 48. Platz, 2. W55 
Marlene Nayrolles, 40.37 Min., 56. Platz, 10. W40 
Tanja Siepermann, 42.08 Min., 63. Platz, 11. W45 
Gitte De Vries war mit 73 Jahren die älteste Teilnehmerin. Die 
Uhr zeigte im Ziel 1.00.55 h, dies bedeutete den 73. Gesamt-
platz und den 1. Platz in der AK70. 
  
Silvesterlauf Backnang 
Mit Jonah und Patrick Nuber und Philipp Groll waren drei Läu-
fer der SG Niederwangen am Jahresende in Backnang bei Stutt-
gart aktiv. Jonah meisterte souverän den 500m Bambinilauf, der 
durch die Innenstadt von Backnang führte. Im 10km Hauptlauf, 
ein 2,5km Rundkurs um die Innenstadt, bei dem insgesamt 
knapp 100 Höhenmeter zu laufen waren, gingen Patrick und 
Philipp an den Start. Im internationalen Teilnehmerfeld gewann 
der Studenten-Olympiasieger und deutsche Crossmeister Jens 
Mergenthaler in 30:09min vor dem Kenianer Philemon Kemboi. 
Patrick erlief sich in starken 33:55min den 6. Gesamtplatz und 
sicherte sich Platz 2. In der Altersklasse M35. Philipp konnte 
sich als 10. ebenfalls gut platzieren und war mit seiner Zeit von 
35:28min Erster seiner Altersklasse M40. Für beide war dies eine 
gute Standortbestimmung für die anstehenden Läufe.
 

Schwäbische Meisterschaft im Skilanglauf 2024 
Nach einem wirklich zähen Beginn mit quasi null Schnee in der 
Region und den teuren und zeitraubenden Fahrten nach Bal-
derschwang während den Winterferien können die Langläu-
fer etwas aufatmen. Petrus macht es möglich, dass die SGN die 
Schwäbischen Meisterschaften im Volksbank Langlaufstadion in 
Isny werden austragen können. Hohe Minus Temperaturen und 
das Engagement des dortigen Loipenteams machen es mög-
lich genügend Schnee zu produzieren, um am kommenden 
Samstag und Sonntag die SSV-Meisterschaften zu veranstalten.
Den Einstieg in die Wettkampfsaison konnte die SGN-Langlauf-
jugend bereits am vergangenen Sonntag in Oberstdorf feiern. 
Dorthin hatte die emsige Skiläuferzunft Leutkirch einen Wett-
bewerb ausgeschrieben und erfolgreich durchgeführt. Bei ext-
rem schwierigen Schneeverhältnissen um die 0 Grad war der 
Glücksgriff in die Waxkiste oftmals mitentscheidend. Schup-
pen- oder Fellski war bei vielen die Frage. Für die SGN-Jugend 
war der Beginn der nun ca. 2 monatigen Wettkampfphase doch 
recht vielversprechend und lässt für das kommende Wochen-
ende einige vielversprechende Optionen offen. Die Brüder Finn 
und Paul Felder, ebenso die Brüder Simon, Philipp und Linus 
Peters, aber auch die Brüder Felix und Anton Ittner, sowie die 
Geschwister Paula, Carla und Moritz Roth, Leopold und Luise 
Stebel, Elisabeth und Paulina Grath, Julia Schneider, Laura Bur-
ger, Mia Sinz und Hannes Friedrich konnten allesamt zufrieden 
mit ihrem Abschneiden sein. Für die beiden Herren Florian und 
Tobias Horelt lief es nicht ganz nach deren Geschmack. Beide 
hatten mit dem Material etwas Pech und Tobias konnte seiner 
Favoritenrolle nicht gerecht werden und musste sich mit dem 
2. Platz knapp geschlagen geben. Für ihn, der normalerweise 
in Norwegen studiert und derzeit einen Kurztrip nach Deutsch-
land macht, geht es aber vor allem am kommenden Wochen-
ende beim Deutschland Pokal darum, sich mit den Besten seiner 
Klasse zu messen. Den SSV-Meistertitel des vergangenen Jah-
res kann er also nicht verteidigen.  
  
Die SG-Niederwangen ist stolz die Schwäbische Meisterschaft 
im Skilanglauf 2024 austragen zu dürfen und lädt jeden Ski-
langlaufbegeisterten nach Isny ins Laufstadion Felderhalde 
ein. Vom Samstag den 13.01. bis Sonntag den 14.01.2024 wird 
dort für Wintersportbegeisterte alles geboten. Weitere Informa-
tionen entnehmt ihr bitte aus der Ausschreibung unter www.
sg-niederwangen.de 
Wir freuen uns auf faire und starke Wettkämpfe. 
Eure SG-Niederwangen 
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Programm 
Freitag, den 12. Januar 2024 
14.00-16.00 Uhr Training auf Wettkampfloipe möglich 
19.00 Uhr  Startnummernvorbereitung Vereinsheim Nie-

derwangen, Andreasstraße 3 
  
Samstag, den 13. Januar 2024 
Ab 12.00 Uhr  Startnummernausgabe am Langlaufstadion 

Isny Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG 
Ab 14.00 Uhr Start 2erTeamsprint, bis S 11 cl , danach FT 
Siegerehrung nach dem Rennen im Langlaufstadion 
  
Sonntag, den 14. Januar 2024 
Ab 08.00 Uhr  Startnummernausgabe LL Stadion Isny Volks-

bank Allgäu-Oberschwaben eG 
10:30 Uhr Start der verschiedenen Klassen nach Start-
liste, bis S 11 cl, danach FT 
Siegerehrung baldmöglichst im Anschluss des Wettkampfes 
im Langlaufstadion Isny 
  
Organisations- und Wettkampfkomitee: 
- SSV Wettkampfbeauftragter: Björn Rast 
- Chef des Wettkampfes Michael Höß 
- Wettkampfsekretär  Andrea Theobold, FSJ Fabienne 

Klunker 
- Streckenchef Langlauf  Franz Stebel/Erhard Pfeerdt/

Nico Rudhart 
- Chef der Zeitnahme Robert Theobold mit Team 
- Auswertung race result 
- Stadionchef Franz Felder 
- Kampfgericht  Keddy Rast, Harald Horelt 

gemäß DWO/IWO 
- Sicherheit und Kontrolle Markus Holzmann 
- Sanitätsdienst Bergwacht Isny 
- Presse Stephanie Wunderle 
- Finanzen Rolf Mattheis 
  
Meldungen: nur auf vorgesehenem Meldeformular von race result 
Anmeldung Teamsprint: 
https://my.raceresult.com/270690/registration 
Anmeldung Einzelrennen: 
https://my.raceresult.com/270328/registration 
  
-  Meldeschluss: !!! Donnerstag, den 11.01. 2024 !!!  
 Nachmeldungen sind grundsätzlich nicht möglich 
-  Startgeld: Team 14.- 10.- Bezahlung bei Startnummersab-

holung 
 - Bambini frei 
-  Wettkampfbüro: Vereinsraum SGN, Andreasstraße, bzw. 

Loipenhaus Isny 
Öffnungszeiten: Freitag, 12.01.; 16:00 18:00 Uhr 
Samstag; 13.01.;15:00 - 17:00 Uhr 
Sonntag, 14.01.: ab 08:00 Uhr 

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Musikalische Neujahrsgrüße 
Liebe Niederwangener, 
wir wünschen Ihnen allen ein frohes neues Jahr 2024. Wir möch-
ten uns bei allen Niederwangenern nochmals für Ihre Gast-
freundschaft beim Schnurranten bedanken und haben uns 
sehr über die zahlreichen Spenden zu Gunsten unseres Vereins 
und vor allem unseres musikalischen Nachwuchses gefreut. Wir 
freuen uns darauf, den ein und anderen dieses Jahr bei unse-
ren Auftritten und Veranstaltungen in und um Niederwangen 
wiederzusehen.
 

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Die Mitgliederversammlung des Heimatvereins Niederwangen 
findet am Freitag, den 01. März 2024 statt. 
Ort, Zeit und Tagesordnung werden noch bekanntgegeben. 

Weihnachtsbäckerei 2023 
Frei unter dem Motto „In der Weihnachtsbäckerei, gibt so man-
che Kleckerei,....“ haben wir am 13.12 und 20.12.2023 gemeinsam 
fleißig Plätzchen in der Schulküche der GWRS Niederwangen 
gebacken. Vorfreude und Vorweihnachtszeit gehören einfach 
untrennbar zusammen. Steigern lässt sich diese Vorfreude mit 
ein paar Kilo Plätzchenteig. 
Wir haben uns ins vorweihnachtliche Vergnügen gestürzt und 
waren sehr produktiv. Beim Backen mit den Kindern hatten 
für das Motto: „Individualität vor Schönheit.“ Jedes Kind hat 
selbstbemalte und volle Tüten mit Plätzchen mit nach Hause 
nehmen dürfen. 
An der Stelle nochmal vielen Dank an Frau Euperle, die es mög-
lich gemacht, dass das Kinderbacken in der Schulküche statt-
finden konnte. 
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Danke an die Unterstützung von Sarah Bendel, den Eltern, die 
mitgebacken haben und der Landfrauen Maria Diem und Lie-
sel Jocham.
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Roggenzeller Winterkino 
zeigt im Rahmen der Erwachsenenbildung 
am Sonntag, 14. Januar 2024 
„Der Club der toten Dichter“ 
Der Film spielt in der Nähe der Ostküste der USA im Jahr 1959: 
Im elitären Internat Welton Academy vermitteln verknöcherte 
Lehrkräfte den Schülern, was diese für ihre spätere Karriere als 
angepasste Mitglieder des traditionsbewussten Großbürger-
tums benötigen. 
„Tradition, Ehre, Disziplin, Vortrefflichkeit“, lautet das Motto. 
Da wirkt der neue Englischlehrer John Keating, der gerade sei-
nen Dienst angetreten hat, wie ein Schock, denn er fordert 
seine Schüler mit unkonventionellen Lehrmethoden zu selbst-
ständigem Denken heraus und vermittelt ihnen den Wert der 
geistigen Freiheit. 
Filmbeginn ist um 20.00 Uhr in der Alten Schule in Roggen-
zell. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Kino-Team
 
Freiwillige Feuerwehr Wangen 
Abt. Neuravensburg  
Einladung zum TEENY-BALL 
Unter dem Motto „Malle-Party“ findet am Samstag, den  
27. Januar 2024 von 18:00 Uhr 22:00 Uhr der Teeny-Ball statt. 
Alle Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 14 Jahren sind 
herzlich eingeladen. 
Achtung: Einlass nur mit Genehmigung der Erziehungsberech-
tigten!
Abholung der Vordrucke in der Ortsverwaltung Neuravensburg

Schwäbischer Albverein  
Winterwanderung um Wangen 
Wir treffen uns am Sonntag, 14.01.2024 um 14 Uhr auf dem Park-
platz P14 in Wangen zu einer Wanderung ums Städtle. 
Die Teilnehmer aus Isny kommen entweder in Fahrgemein-
schaften oder mit dem Bus. 
Der genaue Wegverlauf wird kurzfristig an die Witterung ange-
passt. Die Wegstrecke ist ca. 8 km lang bei ca. 90 Höhenmeter. 
Eine Schlusseinkehr ist geplant. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 12.01.2024 bei Irene Holi-
cki, 07522-7721029 
Gäste sind herzlich willkommen
 
Städtische Galerie In der Badstube in Wangen  
Aktuelle Ausstellung  
30 Jahre GALERIE IN DER BADSTUBE 
AUF AUGENHÖHE  
KATHRIN LANDA I WOLFGANG VON WEBSKY  
Porträtmalerei 
29. Oktober 2023 - 21. Januar 2024 
Die Ausstellung „Auf Augenhöhe. Kathrin Landa und Wolf-
gang von Websky. Porträtmalerei“ in der Städtischen Gale-
rie In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dauert bis  
21. Januar 2024. Sie ist dienstags bis freitags, sonntags und fei-
ertags von 14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Alle weiteren Infos zum Begleitprogramm sind im Internet unter  
www.wangen.de erhältlich.   
 
Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu 
Erstes Kammermusikforum der JMS im Jahr 2024 
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 16. Januar 2024 
um 19:00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wan-
gen ein. 
Das Konzertprogramm wird vornehmlich von Teilnehmern 
gestaltet die am Samstag, den 20. Januar, beim Regionalwett-
bewerb Jugend musiziert in Ravensburg antreten. Die Zuhörer 
dürfen sich also auf einen interessanten und abwechslungsrei-
chen Abend freuen. Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei. 
Der Wettbewerb Jugend musiziert ist ebenfalls öffentlich. Inte-
ressiertes Publikum ist herzlich zu den Generalproben der JMS 
am 13. Januar ab 09.00 Uhr nach Wangen in die JMS bzw. in den 
Saal des Weberzunfthauses - Details auf der Homepage - ebenso 
zum Wettbewerb nach Ravensburg eingeladen. 
  
Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang 
Braunviehzüchter laden zur Generalversammlung 
Der Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang lädt am Diens-
tag, den 16. Januar 2024 um 10:00 Uhr zur Generalversamm-
lung nach Deuchelried in den Gasthof Hirsch ein.  
Auf der Tagesordnung stehen die Berichte des Vereins, der Wei-
degemeinschaften und der Rinderunion Baden-Württemberg, 
Wahlen sowie ein Vortrag über die Reise der Braunviehzüchter 
in die Steiermark. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Braunviehzuchtver-
ein Wangen/Tettnang! 
Josef Volkwein Tobias Mohr 
1. Vorsitzender Geschäftsführer
 
Stadtbücherei im Kornhaus 
Ausstellung  
Unter dem Motto „Farbige Gedanken“ stellt die Künstlerin 
Rosemarie Weisshaar einen Querschnitt ihrer Acryl-Bilder bis 
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3.Februar 2024 in der Stadtbücherei Wangen aus. Sie hat beim 
Studium an der Freien Kunstschule in Stuttgart und in zahlrei-
chen Weiterbildungen ihre Mal- und Zeichentechniken, ihre 
Kenntnisse in Bildgestaltung und Farbkomposition und ihren 
persönlichen Ausdruck perfektioniert. Ihre Bilder verweigern 
sich einer schnellen Einordnung in bestimmte Kategorien 
und Schubladen mit stiller Beharrlichkeit. Auf einen einzi-
gen Stil lässt sich die Künstlerin nicht festlegen. Der Betrach-
ter kann eintauchen in einen vielfältigen und kontrastreichen 
Bild- und Figurenraum, wie in eine unbekannte äußere und 
zugleich innere Landschaft. Die Künstlerin lebt und arbeitet in 
ihrem Atelier in Oberstaufen. Die Ausstellung kann zu den Öff-
nungszeiten der Stadtbücherei besucht werden: Di. + Do. 11 -  
18:30 Uhr, Mi. + Fr. 9 - 18:30 Uhr, Sa. 9 - 13:00 Uhr.
 
Ambulante Kinderhospizdienst AMALIE 
Ehrenamtliche Patinnen und Paten gesucht 
Einladung zu Info-Veranstaltungen in Weingarten, Fried-
richshafen, Wangen und Überlingen 
Wenn Kinder und Jugendliche von Sterben und Tod betroffen 
sind, ist plötzlich nichts mehr, wie es war. Die gesamte Fami-
lie braucht in dieser Situation dringend Unterstützung, Entlas-
tung, Atempausen, Verständnis, Offenheit und vieles mehr. In 
solchen Situationen hilft der ambulante Kinderhospizdienst 
AMALIE. Für seine wichtige Aufgabe sucht der Dienst ehren-
amtliche Patinnen und Paten. Für Interessierte gibt es meh-
rere Informationsveranstaltungen im Januar und Februar 2024. 
AMALIE begleitet und unterstützt als ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst im Landkreis Ravensburg und Boden-
seekreis Familien, deren Kinder laut Diagnose eine begrenzte 
Lebenserwartung haben oder lebensbedrohlich erkrankt sind. 
Die Familien werden ab dem Zeitpunkt der Diagnosestellung 
bis über den Tod hinaus begleitet. AMALIE unterstützt auch Kin-
der und Jugendliche, die von einem Elternteil Abschied neh-
men müssen. Träger sind die Kooperationspartner Malteser 
Hilfsdienst e.V. und die Stiftung Liebenau. 
Ehrenamtliche Paten schenken drei bis vier Stunden Zeit pro 
Woche, um für das kranke Kind da zu sein, mit Geschwistern zu 
spielen, Hausaufgaben zu betreuen, Eltern Raum für eine Aus-
zeit zu geben - und oft genug „einfach nur“ da zu sein und das 
mit zu tragen, was in der Familie gerade geschieht. Dadurch 
erleben alle Familienmitglieder mehr Zuwendung, mehr Raum, 
Zeit und Kraft für die einfachen Dinge des Alltags. 
Für diese wichtige Aufgabe sucht AMALIE Männer und Frauen 
verschiedenen Alters, mit verschiedenen Weltanschauun-
gen, aus unterschiedlichen Lebenssituationen und Berufen. 
Sie werden für den Dienst geschult und qualifiziert, erhalten 
Supervision, bilden sich regelmäßig fort und stehen unter 
Schweigepflicht. 
Wer sich gerne ehrenamtlich engagieren und Familien im Land-
kreis Ravensburg und Bodenseekreis entlasten möchte, erhält 
nähere Informationen bei mehreren Veranstaltungen im Land-
kreis Ravensburg und Bodenseekreis: 
Am 23. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Weingarten im Erdge-
schoss Malteser Gebäude, Ettishofer Straße 3 
Am 30. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Friedrichshafen, Mar-
garetenstraße 41 
Am 31. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Wangen im Allgäu im 
Weberzunfthaus, Zunftwinkel 2 
Am 1. Februar 2024 um 19.00 Uhr in Überlingen, Evange-
lisches Freizeitheim Lindenwiese e.V., Lindenbühlstr. 50 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 
Die AMALIE-Koordinatorinnen berichten, was die Qualifizierung 
nach dem Celler Modell beinhaltet. Außerdem können sich die 

Gäste mit erfahrenen Paten und den Koordinatorinnen über die 
Arbeit als Ehrenamtlicher austauschen. Weitere Informa tionen 
und Kontakte unter  www.kinderhospizdienst-amalie.org 
  
SV Deuchelried  
Teilnehmer-Rekord bei den Meldungen für das Tischten-
nis-Groß-Event 
Am 13. und 14. Januar ist Wangen im Allgäu Gastgeber für die 
Baden-Württembergischen Meisterschaften der Tischtennis-Se-
niorinnen und Senioren. Ausgerichtet wird das Turnier vom 
SV Deuchelried in den beiden städtischen Sporthallen auf der 
Argeninsel in Wangen. Mit 302 Meldungen bis zum Anmelde-
schluss wurden die Erwartungen übertroffen. 
Aus 156 Vereinen reisen Sportlerinnen und Sportler nach Wan-
gen um am 13. und 14.01. an die Tischtennisplatten zu tre-
ten und ihre Baden-Württembergischen Meister in jeweils  
10 Altersklassen sowie in Doppel und Mixed zu küren. Sportler 
beispielsweise aus Laufenburg, Viernheim, Bruchsal, Magstadt, 
Waldhilsbach, und Mimmenhausen dürften in der Vergangen-
heit noch nicht so oft in der Allgäu-Stadt ihrem Sport gefrönt 
haben. Die TG Schwenningen stellt mit 10 Akteuren das größte 
Aufgebot, gefolgt von der TSG Leutkirch mit 9 Meldungen und 
dem 1. TTC Wangen mit 8 Teilnehmern. Die Vorbereitungen 
beim Durchführer SV Deuchelried laufen auf Hochtouren.
Die Turnierleiter des TTBW, Chris Kratzenstein und Markus Buch-
stab, werden an 29 Tischen knapp 800 Spiele organisieren, 
bevor am Sonntag am Spät-Nachmittag die Siegerehrungen mit 
der Vergabe der Tickets zu den Deutschen Meisterschaften statt-
finden werden. Vor allem am Sonntag, wenn sich endgültig die 
Favoriten herauskristallisieren und die Finalspiele in der Argen-
sporthalle anstehen, kann man sich auf viele tolle und hoch-
klassige Spiele freuen. Auch für Nicht-Tischtennis-Spieler kann 
sich ein Blick in die Argenhalle lohnen. Einen hohen Stellenwert 
hat für die Teilnehmer auch der Sportlerabend, der am Sams-
tag in der Turn- und Festhalle Niederwangen die Baden-Würt-
tembergische Tischtennis-Familie erfreuen wird.
 
Lions Club Wangen-Isny 
Weihnachtsspende für vier Vereine und eine Schule 
Der Lions Club Wangen-Isny hat im vergangenen Jahr 2022/2023 
zum ersten Mal seine Lions Pyramide auf dem erweiterten Weih-
nachtsmarkt an der Eselmühle in Wangen präsentieren dürfen. 
Neben der Pyramide waren noch verschiedene weitere Hütten 
und Stände auf dem Platz an der Eselmühle aufgebaut. Durch 
den Glühweinverkauf aus der Lions Pyramide, den betreiben-
den Wirtsleuten Stoffel und eine freundschaftliche Abgabe 
der weiteren Ständebetreiber konnte in Summe ein Betrag 
von 5.000 € für den Lions Club Wangen - Isny erlöst werden. In 
enger Abstimmung mit der Stadt Wangen im Allgäu, hat sich 
der Lions Club dazu entschieden den Betrag wie folgt aufzu-
teilen. Je 1.000 € gehen als Weihnachtsspende dieses Jahr an: 
1. Martinstorschule Wangen 
2. Verein Nachbarschaftshilfe 
3. Verein Herz und Gemüt 
4. Verein Tafelladen 
5. Heimat und Trachtenverein D‘Argentaler 
Die Auswahl des Lions Clubs und der Stadt Wangen hatte dies-
jährig soziales Engagement und Jugendliche in Not im Fokus 
mit seinen Spenden zu fördern.  

Nachbarschaftshilfe Wangen e. V. 
Bilanz für 2023
65 Helfende leisten insgesamt 6800 Einsatzstunden 
Mehr Einsatzhäuser als 2022, mehr Einsatzstunden als im Vor-
jahr, aber etwas weniger Kilometer, die die Ehrenamtlichen 
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der Nachbarschaftshilfe Wangen zurücklegen mussten - das 
ist die Bilanz, die Einsatzleiterin Karin Kristen zum Jahresende 
2023 gezogen hat. 
Rund 6800 Einsatzstunden (2022 waren es 6300) haben die Hel-
ferinnen und Helfer in den 139 Einsatzhäusern (Vorjahr: 108) 
geleistet. Rund 25 000 Kilometer sind sie dabei im Einzugsgebiet 
in Wangen und in den Ortschaften 2023 unterwegs gewesen. 
65 Helferinnen und Helfer, zwölf davon Männer, waren aktiv. Sie 
sind zwischen 19 und 83 Jahre alt und besuchten Menschen im 
Alter von zwölf bis 98 Jahren. 
„Für ihren Dienst am Mitmenschen erhalten die Helfenden 
eine kleine Aufwandsentschädigung“, sagt Karin Kristen. „Auch 
2024 freuen wir uns über Damen und Herren, die sich bei uns 
bürgerschaftlich engagieren möchten“, sagt sie. Ihr Ziel ist es, 
möglichst vielen Hilfesuchenden die ersehnte Unterstützung 
zukommen zu lassen. Deshalb betont sie: „Je mehr Damen und 
Herren es sich vorstellen können mitzuwirken, desto mehr Men-
schen können wir in Wangen und den Ortschaften unterstüt-
zen und deren Angehörige entlasten.“ 
Da der Verein gemeinnützig organisiert ist, ist er auch weiter-
hin auf finanzielle Unterstützung durch Spenden angewiesen. 
Bei einer Feierstunde im Rathaus dankte Oberbürgermeister 
Michael Lang der Einsatzleiterin für ihr großes Engagement. 
„Wenn jemand weiß, wie Nachbarschaftshilfe funktioniert, dann 
ist es Frau Kristen!“, sagte er. Es sei eine Stärke des Gemeinwe-
sens in Wangen, dass soziale Dinge funktionieren. Doch gleich-
zeitig seien diese Themen auch immer gefährdet, weil sie davon 
abhängen, ob sich Menschen für einen solchen Dienst finden. 
Dem Dank an die Helferinnen und Helfer schlossen sich die Ver-
treterin der evangelischen Kirchengemeinde, Pfarrerin Dr. Elisa-
beth Joos, und von katholischer Seite Diakon Berndt Rosenthal 
an. 
Info: Wer sich gerne bei der Nachbarschaftshilfe engagieren 
möchte, oder Unterstützung benötigt, kann sich an die Ein-
satzleitung Karin Kristen wenden. Telefon 07522/930 96 46, 
nbh-wangen@t-online.de
 
Funkenzunft Wangen 
Funkenzunft sammelt die Christbäume wieder ein 
Die Funkenzunft Wangen wird am Funkensonntag, 18. Februar 
2024, wieder einen Funken auf der Berger Höhe abbrennen. 
Deshalb werden am Samstag 20. Januar 2024, die ausgedienten 
Christbäume im Stadtgebiet von der Funkenzunft gesammelt. 
Die Stadt Wangen richtet zu diesem Zweck die bekannten 
Christbaumsammelstellen ein. Wer seinen Baum erst später 
abgeben möchte, kann ihn zum Entsorgungszentrum des Land-
kreises Ravensburg in Obermooweiler bringen. 
Sammelstellen: 
Sattel / Galgenbühl:  Grüntenweg, gegenüber vom Schwarz-

waldweg 
Kriegerheim: Argonnenstraße, Wendeplatte am Weiher 
Berger Höhe:  Nieratzer Weg, Wendeplatte der Berger 

Höhe-Schule 
 Nieratzer Weg,  Ecke Mörikeweg 
  Uhlandweg, neben Hof Netzer, gegen-

über Nr. 11 
Haid:   Gustav-Freytag-Straße, Parkplatz an der 

Louise-Aston-Straße 
  Prato-Straße, Ecke Gordian-Scherrich- 

Straße 
Wittwais:  Siebenbürgenstraße, Ecke Oderstraße, 

Richtung Banatstraße 
Waltersbühl: Am Waltersbühl, Ecke Pfannerstraße 
  Fr.-Jos.-Spiegler-Str., Ecke August-Braun-

Straße 

  August-Braun-Straße, Ecke Chris-
toph-Crimmer-Weg 

 August-Braun-Straße, vor Haus Nr. 27 
  Fr.-Jos.-Spiegler-Str., vor Haus Nr. 69 am 

Wald 
  Fr.-Jos.-Spiegler-Str., vor Haus Nr. 75 Ecke 

Waldweg 
  Karl-Saurmann-Straße, Wendeplatte am 

Spielplatz 
Praßberg:   Wermeisterweg, Ecke Joh.-Jung-Straße 

am Spielplatz 
  Andreas-Rauch-Straße, Ecke Praßbergs-

traße auf Spielplatz 
Vorstadt: Leutkircher Straße, am Jugendhaus 
 Leutkircher Straße, Ecke Schäferhofweg 
 Schießstattweg, neben dem Spielplatz 
Hinteres Ebnet:   Friedrich-Ebert-Straße, Ecke Ebnetstraße 

vor Haus Nr. 19 
Epplings:  Am Epplingser Bach vor der Bushaltestelle 
Kohlplatz:  Sigmannser Weg, Weg neben der Kanal-

brücke 
Atzenberg: Kopernikusweg, Spielplatz 
 Ecke Simoniusstraße/ Fraunhoferstraße 
Gehrenberg:  Am Gehrenberg, Ecke Südring 
Auwiesen:  Südring, Ecke Einfahrt z. Tiefgar. vor Haus 

Nr. 15 
Vorderes Ebnet: Am Klösterle, Ecke Am Bleichehof 
Stadtmitte:   Aumühleweg neben der Einfahrt zur 

Argensporthalle 
 
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Ravensburg 
Fachtagung für Milchviehhalter/-innen am 19. Januar in 
Bad Waldsee-Gaisbeuren 
Das Landwirtschaftsamt veranstaltet zusammen mit weiteren 
Partnern der beruflichen Erwachsenenbildung seine traditio-
nelle Fachtagung für Milchviehhalter/-innen im Januar 2024 
wieder als ganztägige Präsenz-Veranstaltung. Sie findet am Frei-
tag, 19. Januar 2024 ab 9:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Bad Waldsee-Gaisbeuren statt.  
Am Vormittag ist das Schwerpunktthema das geänderte Tier-
arzneimittelrecht mit seinen Auswirkungen auf Milchviehhal-
tungen und deren Reaktionsmöglichkeiten. Frau Dr. Thalwitzer, 
Veterinäramt Ravensburg und Frau Weigele, Landwirtschaft-
samt Ravensburg informieren zum rechtlichen Rahmen des 
Medikamenten- und Antibiotikaeinsatzes, insbesondere auch 
zur Dokumentation und zum Maßnahmenplan. Herr Ziegler 
vom Landwirtschaftsbetrieb der Technischen Hochschule Bin-
gen und Frau Müller von der Agrarberatung Allgäu gehen auf 
die praktischen Maßnahmen zur Verringerung des Antibioti-
kaeinsatzes ein. Nachmittags steht die zunehmende psychische 
Belastung von Landwirtinnen und Landwirten im Mittelpunkt. 
Frau Mayer von der Sozialversicherung der Landwirtschaft 
(SVLFG) wird über deren Angebote zum Umgang mit Stress 
informieren. Stefan Leichenauer, als Landwirt selbst von Bur-
nout betroffen, berichtet über seine Erfahrungen über den Weg 
in die Krankheit und wieder heraus aus der Krankheit. Dr. Steve 
Truöl, Chefarzt der Abteilung Depression am ZfP Südwürttem-
berg Standort Weissenau, wird erläutern, wie sich Depressio-
nen äußern und welche Behandlungsmöglichkeiten es gibt. 
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Mitveranstalter der Fachtagung sind die Kreisbauernver-
bände Allgäu-Oberschwaben und Tettnang, die Milchvieh-Be-
ratungsdienste Leutkirch und Ravensburg sowie die Vereine 
landwirtschaftlicher Fortbildung im Kreis Ravensburg und im 
Bodenseekreis. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenlos.
 
Landkreis Ravensburg prüft Maßnahmen zur Schaffung 
von bezahlbarem Wohnraum und veröffentlicht Wohnrau-
manalyse des Pestel-Institutes 
Der Landkreis Ravensburg prüft derzeit Maßnahmen, die dazu 
beitragen können, mehr bezahlbaren Wohnraum im Landkreis 
Ravensburg zu schaffen. Im Mittelpunkt steht dabei die effizi-
entere Nutzung von bereits vorhandenem Wohnraum. „In unse-
rem Landkreis fehlen rund 3000 Wohnungen. Baugrundstücke 
sind Mangelware. Außerdem sind die Kosten für den Neubau 
derzeit extrem hoch. Gleichzeitig wohnt eine Person im Schnitt 
auf 70 m². Wir überlegen, wie bereits vorhandener Wohnraum 
besser genutzt und neuer Wohnraum geschaffen werden kann. 
Und was der Landkreis dazu sinnvoll beitragen kann.“, so der 
stellvertretende Landrat Dr. Andreas Honikel-Günther. 
Der Kreistag hatte die Verwaltung im März 2023 beauftragt zu 
prüfen, welche konkreten Maßnahmen ergriffen werden kön-
nen, um in den Städten und Gemeinden mehr bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen. Der daraufhin eingesetzte Begleitar-
beitskreis des Kreistags setzte sich zunächst in Gesprächen 
mit den beiden Wohnbaugesellschaften im Landkreis Ravens-
burg intensiv mit der Situation im Landkreis Ravensburg und 
dem aktuellen Marktgeschehen auseinander. In einem zweiten 
Schritt wurde das renommierte Pestel-Institut mit der Erstellung 
einer Wohnraumanalyse für den Landkreis Ravensburg beauf-
tragt. Diese beurteilt die aktuellen Entwicklungen im Landkreis 
hinsichtlich der Bevölkerungsstruktur, des Arbeitsmarktes und 
der Wohnungsmarktentwicklung. 
Die Landkreisverwaltung wird nun auf der Grundlage der Wohn-
raumanalyse konkrete Maßnahmen identifizieren, die in der 
ersten Jahreshälfte 2024 dem Kreistag vorgestellt werden. Bei-
spiele hierfür könnten gezielte Beratungsleistungen, gerade 
auch für ältere Menschen oder die Fortschreibung von bereits in 
die Jahre gekommenen Bebauungsplänen sein. Es sollen Mög-
lichkeiten aufgezeigt werden, wie der Landkreis und die einzel-
nen Kommunen aktiv dazu beitragen können, die angespannte 
Situation auf dem Wohnungsmarkt zu entlasten. 
Das Gutachten des Pestel-Instituts kann unter www.rv.de/
wohnraumanalyse abgerufen werden.
 
Öffnung der Herfatzer Brücke in Bezug  
zum ÖPNV 
Mit Öffnung der Herfatzer Brücke sind auch die Busse wieder 
zu den normalen Linienwegen zurückgekehrt. 
Die Linien R40/S40 von und nach Ravensburg fahren somit ab 
sofort wieder ab Geiselharz über Pfärrich und Herfatz nach Wan-
gen. Somit wird auch die Haltestelle Ravensburger Straße/Witt-
wais wieder von dieser Linie bedient.
 

AUS DEM UMLAND

Landratsamt Ravensburg 
Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg 2024 
Die Studierenden der Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg mit den Fachrichtungen Landbau und Hauswirtschaft 
laden alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler, Freunde der 

Fachschule als auch Interessierte recht herzlich zum traditio-
nellen Schülerabend ein. 
Der Schülerabend 2024 findet am Freitag, den 26. Januar 2024 
ab 20:00 Uhr in der Gemeindehalle in 88364 Wolfegg, Röten-
bacher Str. 35 statt, Einlass ist ab 19:30 Uhr. 
Durch interessante Fachvorträge geben die Studierenden einen 
Einblick in das Bildungsangebot der Fachschule, unterhaltsame 
Sketche lockern das Programm auf. Musikalisch wird der Abend 
von der Bauernkapelle Oberschwaben umrahmt. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
 
Verband Katholisches Landvolk 
Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägi-
ges Seminar zum Thema „Hofübergabe - Hofauflösung“. Es fin-
det am Freitag, 16. und Samstag, 17. Februar 2024 jeweils von 
9:30 bis 17:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-
lichen und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, 
erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die 
Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe 
oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: 30,- € für Nicht-Mitglieder, 25,- € für Land-
volkmitglieder. 
Anmeldung bis Mo 12. Februar 2024 bei: Heinz Gerster, Tel.: 
07566 749.
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 13. – 21. Januar    
Samstag, 13. Januar 
15:00 Uhr 1. Weggottesdienst zur Erstkommunion 
Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe – anschließend Neujahrsempfang 
Donnerstag, 18. Januar 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe 
  
Seniorenkreis Niederwangen 
Am Donnerstag, 11. Januar, laden wir euch zum gemütlichen 
Beisammensein im Andreashaus ein. Beginn ist wie immer um 
14 Uhr. 
Auf euer Kommen freut sich das Team vom Seniorenkreis. 
  
Erstkommunionvorbereitung 2024 
Die Erstkommunion steht unter dem Leitwort „Du gehst mit!“. 
Der 1. Weggottesdienst (Kirchenerkundung) findet am Sams-
tag, 13. Januar um 15 Uhr in der Pfarrkirche statt. 
  
Neujahrsempfang  
Am Sonntag, 14. Januar, laden wir alle haupt-und ehrenamt-
lichen Mitarbeiter nach dem 9-Uhr-Gottesdienst herzlich ein 
zum Neu jahrsempfang der Kirchengemeinde Nieder wangen 
ins Andreashaus. 
  
Der Kirchengemeinderat 
trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung am Donnerstag,  
18. Januar um 19.30 Uhr im Andreashaus. 
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Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Ökumenisches Friedensgebet 
Herzliche Einladung!   
16.01. Wittwaiskirche  um 19 Uhr 
ACK - Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
Wangen im Allgäu 
 

 
Lebendiges Wort 
Oh Gott, diese Frauen! 
Die weibliche Seite der Bibel

Wanderausstellung 
11. - 21.01.2024
Gemeindehaus St. Martin
Vernissage: 11.01.2024, 19 Uhr mit
der Künstlerin Maria Viktoria Heinrich
Ausstellung:
Sa/So 13./14. + 20./21.01.2024, 11 - 19 Uhr
Mi 17.01.2024, 8 -16 Uhr
Eintritt frei 
Bücherverkauf zugunsten von Aidswaisen 
  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen 
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“  
Joh 1,16 
  
Donnerstag, 11.01. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 2 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Bibeltreff“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt 
Samstag, 13.01.  
10.00 Uhr Wittwaiskirche Kirche mit Kids (Hönig) 
Sonntag, 14.01.  
09.30 Uhr Kapelle OSK Gottesdienst (Rauch) 
10.00 Uhr Stadtkirche Festgottesdienst musikalisch 
 gestaltet durch den Posaunenchor 
 (Dr. Jooß, Hönig, Verdeil) 
 Im Anschluss herzliche Einladung zum Neujahrs-

empfang unserer Kirchengemeinde im Gemeinde-
haus! 

Dienstag, 16.01. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 

14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorennachmittag „Jahreslosung“ 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Ökum. Friedensgebet 
Mittwoch, 17.01. 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfirmandenunterricht 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Wittwaiswerkstatt“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Sitzung des Kirchengemeinderats 
Donnerstag, 18.01. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 2 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen www.evkirche-wangen.de 
oder folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr, Mi. auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Einladung zum Neujahrsempfang unserer Kirchengemeinde 
Wir laden alle Gemeindeglieder sehr herzlich zum Festgottes-
dienst  am  Sonntag, 14. Januar um 10 Uhr in die Stadtkirche 
und zum anschließenden Neujahrsempfang ins Gemeinde-
haus ein. Die drei Gemeindepfarrerinnen werden den Gottes-
dienst gemeinsam mit Kantor Kiefer und dem Posaunenchor 
gestalten. Im Anschluss möchten wir mit Ihnen auf das neue 
Jahr anstoßen und es gemeinsam beginnen. Wir freuen uns 
auf Sie! 
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Fortbildungsangebot | „Ehrenamt feiert Andacht“  
Von Freitag, 16.2. bis Sonntag, 17.2. laden wir zur Fortbil-
dung „Ehrenamt feiert Andachten“ ein.  
Das Ziel der Fortbildung ist es, Ehrenamtliche anzuleiten, öffent-
lich Andachten zu gestalten und geistliches Leben in Kirchen, 
in Gottes Schöpfung und in Einrichtungen zu bringen.  
Durch Ihre Mithilfe möchten wir die Kirchen unserer Gemeinde 
als spirituelle Räume des Gesangs, der Stille und des Gebets 
öffnen. Nach der Fortbildung werden Sie im Rahmen eines 
feierlichen Gemeindegottesdienstes beauftragt. Anmeldung 
und weitere Informationen über das Gemeindebüro oder die 
Pfarr ämter.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. 
Der VdK-Ortsverband informiert:
Neuer VdK-Film „Fünf von uns“ 
„Fünf bewegende filmische Einblicke, fünf Mutmacher für sozi-
ale Gerechtigkeit und fünf Geschichten von uns“, so beschreibt 
der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. seinen neuen 
Film. Darin gewähren die fünf Mitglieder Brigitte, Noah, Benja-
min, Tino und Andrea sehr persönliche Einblicke in ihre Lebens-
situation. Und sie schildern, was sie einst zum Beitritt in den 
Sozialverband VdK bewogen hat. Dabei kommen auch Aspekte 
des ehrenamtlichen VdK-Engagements zur Sprache. Außerdem 
werden Pflege, Schwerbehinderung und chronische Erkran-
kung thematisiert. 
Zum neuen VdK-Kurzfilm kommt man über die Internetseite 
www.fuenfvonuns.de oder über die Landesverbandshome-
page (www.vdk-bw.de) sowie über den YouTube-Kanal des VdK 
Baden-Württemberg. Des Weiteren enthält die aktuelle Dop-
pelausgabe der Mitgliederzeitung „VdK-Zeitung“ den QR-Code 
zum direkten Filmerlebnis.
 
Reaktivierung morgendlicher  
Direktverbindungen auf die Lindauer Insel  
Der Landkreis Lindau (Bodensee) hat am 10.12.2023 sein neues 
ÖPNV-Konzept des Regionalbusverkehrs in Betrieb genommen, 
welches durch neue Linien und Vertaktung zahlreiche Verbes-
serungen mit sich bringt. 
Das Konzept zielt unter anderem darauf ab, die ÖPNV-Anbin-
dung der Lindauer Insel auf die Bahn zu verlagern. Damit sol-
len massive Verspätungen des Regionalbusverkehrs vermieden 
werden, welche durch Fahrten auf die Insel insbesondere bei 
hohem Touristenaufkommen in den Sommermonaten entste-
hen können. Ziel ist die Steigerung der Qualität des Fahrplans 
und der Zuverlässigkeit des Regionalbusverkehrs. 
Nach den ersten Testwochen des neuen ÖPNV-Konzepts wurde 
die Situation evaluiert und über eine kurzfristige Anpassung des 
Konzepts entschieden. Daraus erfolgt nun die Bereitstellung 
zweier Direktverbindungen im morgendlichen Schülerverkehr. 
Linie 20 
Ab Montag, 8. Januar, gibt es montags bis freitags auf der Bus-
linie 20 Nonnenhorn - Wasserburg - Bodolz - Lindau im mor-
gendlichen Verkehr eine Verbesserung. Die Fahrt, die um 6.54 
Uhr in Nonnenhorn, Haltestelle Mauthaus, beginnt und bisher 
in Lindau-Reutin endet, wird auf die Insel verlängert:   
Lindau-Reutin, Bahnhof, ab 7.24 
Lindau, Jugendherberge, an 7.25 
Lindau, Toskana, an 7.26 
Lindau, Heidenmauer, an 7.27 

Lindau, Inselhalle, an 7.27 
Lindau, Insel, an 7.30 
Damit erhalten vor allem Schüler, die auf die Insel müssen, eine 
direkte und zum Schulbeginn zeitlich passende Fahrmöglich-
keit. 
  
Linie 161 
Bereits ab 18.12.2023, als eine der ersten Maßnahmen zur Ver-
besserung des neuen ÖPNV-Konzepts, wurde die Linie 161 
morgens auf die Insel weiterverlängert. Damit konnte die 
Direktverbindung an die Inselschulen bereits sichergestellt 
werden. Zudem bietet die Linie 161 eine zuverlässige Umstei-
gemöglichkeit für die Schülerinnen und Schüler der Linien 16 
und 211 in Lindau-Reutin, Bahnhof an Steig 1. 
  
Lindau-Reutin, Bahnhof, ab 7.34 
Lindau, Jugendherberge, an 7.35 
Lindau, Toskana, an 7.36 
Lindau, Heidenmauer, an 7.37 
Lindau, Inselhalle, an 7.37 
Lindau, Insel, an 7.40 
Einen knappen Monat nach der Betriebsaufnahme des neuen 
Busnetzes im Landkreis Lindau nehmen der Landkreis und die 
beauftragten Verkehrsunternehmen nun Feinkorrekturen vor. 
Einige sind - insbesondere für die Bedürfnisse von Schülern - 
bereits vollzogen, weitere werden folgen. 
Für Fragen und Anregungen zum neuen Busangebot hat der 
Landkreis eine Hotline eingerichtet. Sie ist erreichbar unter Tel. 
+49 8382-270-420 oder per E-Mail an bus@landkreis-lindau.de.
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IMMOBILIENMARKT

Reiheneckhaus Neuravensburg
BJ 1990, 2008 umfassend saniert, ca 145 m², 6 Zimmer, 2 Bäder, Gäs-
te WC, Einbauküche und -möbel, Wärmepumpe, Kachelofen, ausge-
bauter Keller, 2 Garagen, 1 Stellplatz, kleiner Garten. Top gepflegt zu
verkaufen. VK € 580.000,-- Mehr Info unter 0175-5967428



 

MECHANIKER/IN 
(w/m/d) im Straßenamt, 
Straßenmeisterei Wangen 

STRAßENWÄRTER/IN 
(w/m/d) in den Straßenmeistereien 
Ravensburg, Bad Waldsee, 
Leutkirch und Wangen 
 

Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung online unter  
www.karriere.rv.de 

Bei uns steht gelebte Inklusion

an erster Stelle. 

Bei dir bestimmt der Mensch die Schlagzeilen.

So schaffst du ein lebenswertes Umfeld für Menschen

mit Behinderungen. Werde Teil unseres Teams!

Quereinsteiger

Pflege- und Erziehungshelfer (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20 bis 39 Std./Woche

   Fachzentrum, Bodnegg 

   Alexander Rauch, +49 7520 929-2680

    
    Web-ID 2023-0070

stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

WohnungsangeboteWohnungsangebote

Top News?

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

WAS IST IHNEN IM JOB WICHTIG? 
WIR BIETEN MEHR!

FESTANSTELLUNG UND AUSBILDUNG IN RAVENSBURG ALS:

• Steuerfachangestellter m/w/d
• Steuerfachwirt m/w/d
• Bachelor of Arts (B.A.) Steuern m/w/d
• IT-Mitarbeiter/in idealerweise mit Steuerwissen m/w/d
• Kaufleute für Büromanagement m/w/d
• Kaufleute für Digitalisierungsmanagement m/w/d
• Tagesmutter m/w/d für unsere eigene Kinderbetreuung
• Gärtner/in m/w/d (Minijob)

www.schnekenburger-stb.de

JETZT 
BEWERBEN!

Wir bieten krisensichere Jobs, anspruchsvolle Tätigkeiten, pro-
fessionelle Ausbildung, flexible Arbeitszeiten, tolle Karriere-
möglichkeiten, hauseigene Kinderbetreuung und viele weitere 
Benefits.

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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BILDUNGSZENTRUM Bodnegg
    ...das Schulzentrum im Grünen

 EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR
RS und WRS laden alle Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen und deren Eltern herzlich ein!

Dorfstraße 34  -  Tel. 07520/ 9207-0
88285 Bodnegg  -  www.bz-bodnegg.de

Johann Bapti st von Hirscher BILDUNGSZENTRUM BODNEGG
Ganztagesschule mit vielfälti gem Angebot

Samstag, 3. Februar 2024,  13.30 - 16.30 Uhr

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIEN VERKAUF


